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(N't') Kiaaisprufung.
Die ninl>ste Prüfung aus der Staatsver-

"chnuugonnssenschast wird am

3 ! . J u l i 1886

abgehauen werden,
D>»jn!<^ni. welche sich dieser Prüfung »nler

^he» »'olle», hliben ihre „ach HH 4, 5» und « des
«ssel̂ es von, 17. November 1852 lReicks Gesel)-
'ln»t Nr. 1 vom Jahre 185») instruierten Ge>
!«chl' bis längstens

27. J u l i 1886

a>' den unterzeichneten Präses einzusenden uud
om», ,nsbesm,drre boenmentiert nachzuweisen,
od s,e die Vorlesungen über die Slaatsrech
«ungswissenschast frequentiert oder, »vein, sie
0„1er Gelegenheit entbehrten, durch welche Hilfs
m,»!'l s,e nl^ Auludidalte» die erforderlichen
«euntn.fse sich angeeignet haben.

Graz am u>. I „ ,z ^ ^

Präses der l.t.Prüfuugs-Commission für dir

Staatsrechnnngswissenschast:

A l l t o » N i t t r r l i . A u l g c r ,

l. l. Ol'erfinanzralh.

(2666-3) Kunwachung. Nr. 271».

Nei dein l. k. Preisgerichte Rudolfswert er
Men aus nachstehenden Strafsachen folgende
'-Mteu, deren Eigenthümer bisher unbekannt
»"'lieben sind. als:

1.) aus der Slrassache «essen Georg Krz' ica
w^rn Die''stahls etwas weißer Cotonnina, 3
^tuct Nähnadel,,. 1 Stück Seife. 1 Stück Schnur,
Mons weißen nnd schwarzen Zwirn, 1(1 weihe
Vrmdknöpfe. 2 schwarze K'nopfr, 1 Taschenfeitel,
l oiaune hausleiuwaudene Hose;
, 2.) aus jener gegen Michael B e l i c ^
^Mlforten wessen Diebstahls ein rothes Cotonnina-
Mchel, Gebetbilchel s.l i !>5 »e^gki i , vrat») mit
'' Vildrrn, 1 lichtes seidenes Tüchel Nr. 4. ein
Alliliches. nnt Rosen bedrucktes Cotonniuatüchel
,,^- 1. 1 gelbliches, bluinenbedrucktes Eotonnina-
"chcl, neu. Nr. 2 l . 1 lichtbrannes. weißgcstreiftes

^«unninatüchel, gewaschen, Nr. 19. 1 weißliches,
"raunburdiertes Tüchel aus Cotonuiua, gewaschen,
" l - U;. 1 gelbliches, rothbedrucktes Tüchcl auö llo<

to»»ina.ge,uascheu,Nr. 17,1 bläuliches, verschieden
farbig bordierles Seidentilchel Nr. 18, 1 gelbliches,
roth uud griln gelüpftes Colontuchel Nr. ^!8,
1 braunwollenrs, befranstes, auf weift»,» Grunde
»lit Vlumen beräuderles Tilchel Nr. 2». l weiszes,
schwarzbedrucktes uud ro!hl,'0>dier!es Colontüche!
Nr. 24. l b1assrl,,lhes Co<o»<!>chel Nr. 25i, l oxn,'
gengelbrs, blcn^ uud blumeubordierles Slide»
tilchel Nr. 2<l, l Slilck «eüzilgel, l Slilck Leder.
2 Stilck Spri^leder, 2 unlnauchbare Bruchbänder,
1 Sliick Nilgeleife». l Gebetbuch . 1 ^ » I^.il)»
^n«p» ps««v«;!^^.i «rc.i», l rothes, duntelroth
pnntliertes llotontiichel. gewaschen;

A.) aus jeuer gegen Stefan S u t e j wegeu
Diebslahls. Barschaft 5> sl. 4 tr., i» derbies-
gerichtlichen Criminaldepositeucasse erliegeud;

4.) aus jener gegen Maria Z i d a r wegen
Diebstahls ein langer leiilwaudeiier Sack;

5'.) aus jener gegen Blasius M il l le r wegen
Verbrechens der schweren körperlichen Veschadi
ssung ein langes Messer,-

ll.! gegen Auto» ^uagelc wegen Dieb-
stahls zwei lleiuc Säcke;

7.) gegen Gregor Z idnr 1 Bürste, 1 Ta-
schenmesser, l Tchweinciblase init Fett, l Band
aus Leinwand, I Wachostöckel, 2 Ttt'lckel Wachs,
l Stilckel Zucker, l hiUzerner Ladstock. 1 Schlilssel.
1 Stilck Stock von Aegenjchirm;

8.) gegen Johann J e r m a n K Consorten
wegen Verbrechens der schweren körperlichen Be
schädignng ein Hut uud ein Taschenmesser;

U.) gegen Peter M a j e r l e wegen Dieb«
stahls 1 altes blannwollenes Umhäugtuch, eiu
altes Handtuch, 1 gefärbtes Cambridge,Tüchel, al! ;

10.) gegen Iohanu M a g o l i c loegen Dieb.
stahls 1 alte Neisehaudtasche, l weißes Sackluch,
1 rothwollenes gestricktes Siickchen, und gegen
Anton Z u z r l wegen Verbrechens der üssentlichen
Gewaltthätigkeit ein Jagdgewehr.

Die Elgenlhllmer dieser Effecten werden
ausgefordert, sich

b iuuen einem J a h r e

vom Tage der dritten Einschaltung des Ebietes
in das Amtsblatt der «Laibachcr Zeitung» zu
melde, nnd ihr Eigenthnmsrecht nachzuweisen,
widrigcus die Effecten veräußert uud der Erlös
für dieselben an die Slaatscassr abgeführt werden
würde.

K. l. Kreisgcricht Nudolfswert a,n 1. Juni
1886.

^2« 2) Kundmachung. Nr 7862

Vonl l. l. Oberlanbesgerichte für Steiermarl, Kärnten und Kram in Graz werben über
"folgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Velastungsrechte auf die in den, neuen
^ruudbuche für die nachbezeichnelen Catastralgenleinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Nangordunng einer Eintragung in ihren Rechten
fl icht erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende J ä n n e r 1U87 bei
°rm betreffenden l. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werdcn lann, zu erheben,
w'drigensalls die Eintragungen die Wirlung grundbüchcrlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedercinschung gegen da« Versäumen der Ebictalsrist findet nicht statt; auch ist
k'Ne Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

G Catas t ra lgemeinbe Nez i r l sge r i ch t Äathsbeschluss vom

l Birleudms ztrainbnrg 2. Juni l»W. Z, «5,1».

^ Allsag Äudolsswert 2. . 1886. Z. 6716.

" Billichber« U'ttai l6. . 1886. g. 7U68.

^ Streinbors Laibach 2.'l. » 1886, Z. 745!i,

5 Nirderdors Reisniz 2«. . 1886. Z. 745.7.

<! Dane . 23. . 1886, Z. 74Ü8.

G r a z am 7, Ju l i 1886.

(2797-3) Nr. 444.

Kundmachung
An der einelassigeu Volksschule iu Langen

thon ist die Lthrerstelle in definitiver Eigenschaft
mi> dem Iahresgehalte von -ltX) sl und der
Natuvalwohuung zu verleihe,,,

Bitlwerber haben ihre gehörig documeuticrte
Gesull»e im vorgeschriebenen Wege bis

8. August l. I .

bei dem gefertigten l. l. Bezirlsschulrathe zu
überreichen.

it. l. Bezirfsschlilralh Rudolss»oert, am 9ten
Jul i 1886.

(2836-2) MndmachUN« " r . Ü4N,

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee wirb be>
laun! gemacht, das die Localrrhebungen zur

Anlegnng des neuen (Yruudbuches fiir
die Steliersscmeindc kölschen

am 20. Jul i l, I , uud die daraus folgenden
Tage, jedesmal um 7 Uhr vormillags, hirrgrrichts
uorgenonunen luerdeii. Alle Personen, welche an
der Ermittlung der Bcsilwerhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, lönurn hiez» erscheinen
und alles znr Ausllärung und zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringe».

tt. l. Bezirksgericht Gottschre, am 12. Jul i
1886.

(2«25-2) " Kundmachung. "r " « ,
Vom l. l. steierm.lärnt. lrain. Oberlandesgerichte in Oraz wird brlannt gemacht, dass

die Arbeiten znr Nenanleguug der Grundbücher in den unleuverzrichnelen Eatastralnelneindeu
des Herzogthums itraiu beendet nnd die Entwürse der bezüglichen Grnndbuchseinlagen augefer
tigt siud.

Infolge dessen wird in Gemäßhnt der Bcstimmuuacn des Gesr^s vom 25. Juli 1871,
R. G. Nr. !><;, der l . August 1886 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Calastralgemeinden mit der allgemeine» Kundmachung sestgescht, dass von diesem
Tage an neue Eigenlhums , Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in den Grund
büchern eingetragenen Liegenschaften nur bnrch die Eiutragung in das bezügliche neue Grund»
buch erworben, beschränkt, aus andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird znr Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten«
bezeichneten Gerichten eingesehen werdcn können, das in dem oben bezogenen (Sesche vorgeschrle.
bene Versahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

u) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, d,e Eigenthums ober Vesllwer-
hültuissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob d,e Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von L'egrn chasten oder
der Zusammenstellung von Grunbbuchslörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

k) welche schon vor den, Tage der Erössnung des neuen Grundbuches aus d,e m demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarlelts- oder auderc
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte, als zum
alten Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon be, der Anleguug oes
ucuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — , ^. «, . r. «^/l>»,

aufgefordert, ihre diesfälligeu Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf d>e Vrlastungsrecyie
unter I)) beziehen, in der im k 12 obigen Gesches bezeichneten Weise längstens b.s zum " ! > ' " ,
J u l i 1887 bei den betreffenden untenbezeichneten Gerichten eiuzubr.ugen. w'dngtns °as
Recht auf Gelteubmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen brüten ^ " ' " ^ " «s", I .
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der ,n dem ume» Grundbuch.
enthaltenen und nicht bestrittenen Eintragungen im guten Glauben " " « " ^ ,. .

Au der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geandrr. d° ^ a ^
Recht ans einen, außer Gebrauch tretenden öffentlichen Vuche °der °us ^ ^r
lediguug ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich bez.ehenbes Emschre.ten der Parte.en de.

"^^E i^ I . '?de ' re in ,chung gegen bas Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eiue Verlängerung der lebtere« für einzelne Parte.en unzulässig.

Z> Eatas t ra lgemeinde VezirkSgericht Rathsbeschluss vom

I Grohbeltw Senosetsch 2. Juni 1886, I . 6434.

2 Laale Stein 2. . 1886. Z. 6435.

3 Hruievje Senosetsch L. . 1886. Z. 6494.

^ 4 «aas Laas 2. . 1886. I . 673».

5 Igglack Laibach 16. ' 188ti. Z. 6981.

« Obertuchein Stein 16. » 188t!, Z, 6991.

7 k'erscheudorf Mottling 16. » 1886, Z. 7018.

8 Raboviea . 1«. ' 1886, Z. 70,9.

^ <) Tiefrutha, Rudolfswert 16. » 1«»«. Z. 7l>20.

10 k'olovmt Littai 16. ' 1886. Z. 7,45.

, , Grize Wippach " . ' 1«8«, s " " '

,2 Grohpule - U., . 188,,. Z. ? ' " -

!'! Hreuovice Seuosetfch W. » 1886, Z, 746"-

1 , Hribe Stein N- - 18»«, Z. ?7"ü.

Graz am 7. Jul i 1886.
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U n z e i g e b l a t t .
(2848—1) Nr. 4929.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
dass bei Erfolglosigkeit des ersten
Termines zu der mit diesgerichtlichem
Edicte vom 29. M a i 1886, Zahl
3999, auf den

1 9 . J u l i 1 8 8 6
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Fahrnisse des S. Pröckl in Lai-
bach mit dem vorigen Anhange ge-
schritten werden wird.

Laibach am 10. J u l i 1886.

(2835—1) Št. 4768.

Objava.
C. kr. deželno sodišče daje

na znanje, da je Mihael Dimnik,
posestnik v Jaršah, proti Juriju
Kunovarju, Simonu Ledenigu in
Jakobu Srakarju ter nepoznanim
njihovim pravnim naslednikom
zaradi priposestovanja posestev
pod vložnimi at. 631, 632, 678
in 679 davčne občine Karlovsko
predmestje tožbo vložil dne 30ega
junija 1886 leta, St. 4768, in da
je za skrajšano obravnavo o tej
tožbi določen dan na

1 1 . o k t o b r a 1. 1 8 8 6
ob 9. uri dopoludne pri tem
sodišči.

Ker bivališče toženih temu so-
dišču ni znano, postavil se jim je
gospod dr. Fran Munda, odvetnik
v Ljubljani, za oškrbnika ad actum
na nevarnost in troške toženih.

To se toženim naznanja z do-
stavkom, da pridejo o pravem času
ali sami, ali si pa izvolijo druzega
zastopnika, ali pa podajo postav-
ljenemu oskrbniku vse pripo-
močke, kateri so za njih bra-
nitev potrebni in sposobni, sicer
bi se s postavljenim oskrbnikom
samim obravnavalo in na pod-
lagi obravnave razsodilo, kar je
pravo.

V Ljubljani dn6 6. julija 1886.
(2814—2) Št. 3325.

Razglas.
Z odlokom 22. aprila 1886, St. 1968,

na danes določena druga izvršilna
dražba Josip Bugovčičevega posestva
pod vložno št. 22 in 23 katastralne
obcine Bregana bila je brezuspešna,
ter se bode vršila na dan

4. a v g u s t a 1 8 8 6
tretja dražba.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanjevici
dne 7. julija 1886.

(2838—1) Nr. 2922.

Relicitation.
Ueber Ansuchen der Margareth Ivan-

kic von Topole wird die executive Reli-
citation der dem Franz Koren can von
Kapitov Gric gehörigen Realität »ud
Bandl l , fol. 369, Rectf. - Nr. 200 aä
Herrschaft Freudenthal, im Schätzwerte
per 1141 st. 69 kr., mit einem Termine
auf den

17. August 1 8 8 6 ,
11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass der Verkauf der Rea-
lität um jeden Preis erfolgen wird.
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
20. Mai 1886.

(2665—') Nr. 3223.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Maria Lencek, Johann Lencek und
Michael Petric von Jauchen wird Herr
Lorenz Rilss von St. Veit als Curator
aä liclum bestellt und demselben der dies-
gerichtliche Rcalfeilbietungs-Aescheid vom
8. Juni 1886, Z. 28W, zugefcrtiget.

K.k. Bezirksgericht Egg. am 27. Iuui
1886.

(2723—1) Nr. 271<I
Uebertragung

dritter ezec. Fcllb^etnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Franz Pupis von Unterkoschana gegen
Kaspar Samsa von Altdirndach wegen
schuldigen 199 fl. 29 kr. die niit dem Be-
scheide vom 10. März 1886, Z. 2710,
auf den 3. Angust 1886 angeordnet ge-
wesene dritte exec. Feilbietuug der Rea-
lität Urb. - Nr. 5 acl Nauuach auf deu

3. August 1 8 8 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in it dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. März 1886.

(2754—1) Nr. 3614.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loi'tsch wird

bekannt gemacht, dass über Ansuche» des
Stefan Otonicar aus Zirkniz die Reli-
citation der von Anton Obreza laut
Licitationsprotokolles äe praes. 11 teil
März 1885, Z. 2584, um 794 f l . er-
standenen, zur Realität des Johann Obreza
aus Brezje Rectf.-Nr. 892 aö Haasberg
gehörigen, in der Stenergemeinde Brezje
gelegenen Parcellen Nr. 1652, 1499, 96.
1453, Acker Kecel Nr. 1328,1663, 1332,
1645, 1591, 1578 und des 6. Theiles der
Parcelle Nr. 1225/d bewilliget und der
Termin zur Vornahme derselben mit dem
Beifügen auf den

14. August 1 8 8 6 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts anberanmt
worden ist, dass obige Parcelleu hiebei
um jeden Anbot hintangegebcn werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 24sten
April 1886.

(2727—1) ^ Nr. 2904.

Ezecutive
Realitätenversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kon-
telj von Kal (durch Dr. Dell) die exec.
Versteigerung der dem Franz Smerdu
von Kal Nr. 29 gehörigen, gerichtlich auf
1588 f l . 50 kr. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 2, Auszugs-Nr. 1485 a<̂  Prem,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. August,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
Nlit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
deu Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbediugnissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten:
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitatiouscommissiou zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsvrutokulle und die
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg, am
5. M a i 1886.

(2747—1) Nr. 4674.

BckamUmackung.
Dem Mathias Hocevar ans Lasce,

uubekauuteu Aufenthaltes, und rücksichtlich
auch desseu uubekauuteu Nechtsuachfolgeru
ist über die Klage des Frauz Slabe aus
Uutcrloitsch (lo ' > , ! ' ^ . 2U. M a i 1««li,
Z. 4674, wegeil Nuerteuuuug der Ver-
jährung der auf der Realität Grundbuchs-
Einlagc-Nr. 14tt der Catastralgemeinoe
Unterloitsch haftenden Forderung per
17 fl. 52 tr. sammt Anhang Herr Karl
Pnppis aus Loitsch als Curator uä
a^uln bestellt lind diesem der Klagöbejcheid,
womit zur Verhaudluug übcr obige Klage
die Tagsatzuug auf deu

2. August 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
Mai 18«6.

(2816—2) Nr. 3557.

Dritte em'. Fcilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde bei Erfolglosigkeit der beiden

erste» Feilbictungs-Termine zu der dritten
mit diesgerichtlichein Bescheide vom 2tisteu
M a i 188«, Z. 300:6, auf den

24. J u l i 1 8 8 6
angeordueteu erecutiveu Feilbietuug der
Realität des Jakob Zbaöuit vou Sigiö-
dorf Nr. I I , Urb.-Nr. N M I iul Herr-
schaft Reifuiz, geschntteu.

K. t. Bezirksgericht Reifuiz, a,u 2l»steu
Juni 1886.

(2815—2) St. 3324.

Bazglas.
Z odlokom 28. aprila 18WG, St. 2090,

na danes določena druga izvršiina
dražba Jure Martinčičevega posestva
pod vložno št. 131 katastialne občiue
Bušeča Vas bila je brezuspešna, ter
se bode viäila na dan

4 a v g u s t a 1 8 8 6
tretja dražba.

C. kr.okrajao sodište v Kostanjevici
dne 7. julija 1886.

(2594—2) St. 2540.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo Marije

Schweiger iz Store izvrfina prodaja na
225 gld. cenjenega, pod vložno št. 131
katastralno občine Črnomelj vpisanega
zemljišca Matije Schweigerja iz Crnom-
lja, in se doloiuje dan na

2 0. a v g u s t a ,
1 7. s e p t e m b r a in
22. o k t o b r a 1 8 8 6

ob 10. uri dopoludue pri tukajšnji
sodniji s pristavkom, da se more ome-
ujeno zemljišče pri tretji dražbi pod
ceiio izvesti.

Dražbeni pogoji, izpisek iz zem-
ljiäkih knjig so tukaj na ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji
dne 11. maja 1886.

(2593-2) Št. 3352.

Raaglas.
Dovolila se je na proSnjo Andreja

Medica iz Gorice (Biicln;!) izvrfina
prodaja na 658 gld. cenjenega, pod

jvložno št. 134 katustralue oličine Loka
vpisanega zemljišča Pasquala Banota
iz Svibnika St. 10, in se določuje dan na

2 0. a v g u s t a ,
1 7. s e p tern b r a in
22. o k t o b r a 1 886

ob 10. uri dopoludue pri t.ukajšnji
sodniji 8 pristavkom, da se more
omenjeno zemljižče pri tretji dražbi
pod ceiio izvesti.

Dražbeni pogoji, izpisek i/ zem-
Ijî kih knjig so tukaj na ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna sodnija v Onioriilji
dne 13. maja 1886.

(2805—2) Nr. 4049.

(irinncnmq
an Josef K ö n i g von Altlag Nr. 73,

unbekauuteu Aufruthalt'es.
Vou dem t. k. Bezirksgerichte O l̂tschce

wird dem Josef König von Altlag Nr. 73,
uulx'kauutcu Aufenthaltes, lm'iult'eriuucrt:

Es habe wider deuselbm bei diesem
Gerichte Auua Schueider vou Scchchails,
Rudolf^hrim uächst Wieu, Tadlergasst
Nr. 17, die Klage li« ,)rac:«. Itt. Iuu i
188N, Z.4tt4l), eingebracht, worilbcr die
Tagfahrt zur snmmarischen Verhaudlunss
auf deu

30. J u l i 1 8 8 « ,
vormittags 9 Uhr, augeordnet worden ist.

Da der Aufeuthaltsort des Geklagte"
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist. so hat mau zu desseu Vertretnuss
uud auf dessen Gefahr uud Kosteu deil
Floriau Tomitsch vou Gottschee als Cü-
rator utl as:!!,», bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Eude verställdigt. damit er alleufalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich
eineil anderen Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, über-
haupt im orduungsmäs;igen Wege ei«"
schreiten und die zn seiller Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten köuuc,
widrigeus diese Rechtssache mit dem aus-
gestcllteu Cumtor nach den Beslimmuugen
der Gerichtömduuua. verhandelt werden
uud der Geklagte, welchem es übrigens
fmsteht, die Nechtsbehelfe auch dein be-
llauuteu Curator au die Haud zu gebeu,
sich die aus einer Verabsciumuug eut-
stehendcn Folgen selbst beizmuesseu haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am I7ten
I l i n i 1886.

(2804—2) Nrii^l^

Vriuncrung
an die uubekauut wo abweseudcu I o -
hallu uud E l i s a b e t h Eisenzopf uud
Georg S t a l z e r vou Hocheuegg Nr. M

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oottschce
wird deu llubekallut wo ablueseudru Io-
hann lllld Elisabeth Eisenzopf und Georg
Stalzer von Hochenegg Nr. 10 hiemit
erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Lakner Nr. 29, ssrauz
Tramposch Nr. I. Math. Tramposch Nr. 6,
Math.Stlmpfl Nr. 7 die Klage d« 1.̂ .6«.
31. M a l 1886. Z. 4129. p«,«. Anerken-
nung des Servitnts des Wciderechtes
auf deu Parcelleu Nr. 2453, 2449, 2450,
2491. 2492, 2506. 2518, 2536, 2541,
2544. 2546 und 2551 der Catastral-
gememde Katzeudorf eingebracht, worüber
dle Tagsatzuug allf den

30. J u l i 1 8 8 6 .
vormittags 9 Uhr. angeordnet worden ist.

Da der Anfenthal'tsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus dell t. k. Erblaudeu abwesend
siud, so hat mal, zu deren Vertretung
und ailf ihre Gefahr und Kosten den
Florian Tumitsch von Gottschee als Cu-
rator aä aclum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls z"r
rechten Zeit selbst erscheine» oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen lllld
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduuugsmäßigeu Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widngens diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator uach deu Vestimluun-
geu der Gerichtsurduuug verhandelt wcr-
dcu uud die Geklagten.'welchen es übri-
geus freisteht, ihre Ncchtsbchelfe auch
den, benannten Cnrator an die Hand ä"
geben, sich die ans einer Verabsä»,nung
entstehenden Folgen selbst beizumesse"
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Guttschee, am l ste"
I u m 1886. '^
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(2746-1) Nr. 4105.

Bekanntmachung.
I n der Rechtssache des Anton Ierman

von Secdorf gegen Gregor Sraj vou
Metllle, resp. dessen unbekannte Rechts-
nachfolger, pLlci. Anerkennung der Zahlung
emer Furdernng pr. 49 fl. 13 kr. ist für
me Geklagten Herr K n l Pnppis voll
Kirchdorf znul Curator ml as:!u>n bestellt
und ihm die Klage 66 p ra^ . 29steu
März 1886. Z. 2930. über welche die
Tagsatzung anf den

2. Angnst 18 86.
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt worden.
^ K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 19ten
Juni 1886.

(2729^1) ^ Nr7 I?73. '

lirecutive

. Vom k. k. A'zirksgericht'e Adelsberg
wud bekannt geu'^ht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Kahann geborne Kalister in Wie,l (durch
Dr. Gallia in Wien) die execntive Ver-
steil.crung der dem Mart in Vaduov
wn Slavina Nr. 52 gehörigen Rea'i<ät
Urb.-Nr. 292 ad Herrschaft Ädelsberg b.-
willigt und hiezn drei Feilbietui'gs Tag-
satzuugeu, und zwar die erste m,f deu

6. August ,
dle zweite auf den

10. September
und die dritte auf den

15. O l t t b e r 1886.
edesmal vornnttags 10 Uhr, hicrgerichts
"ut l^ul Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandreü >/äl bei der ersten nnd
Wellen Filbietnng unr um oder über
deu Schätzungswert, bei der dritteu aber
auch uuter demselben hintanqcgeben
werden wird. ^ u u
. Die Licitationsbedinguisse, wornach
msbcsondere jeder Licitan't vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadiunl zu Handen
der Licitatiunscommission z»l erlegen hat.
sowie das Schätznugsprotokoll und der
Grnndbuchsextract könuen in der dies-
«erichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 9tcu
März 1886.

I2724lli)^ Nr^3066^
Erecutive

Nealltätm-Versteigerun^.
. Voin l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Allsuchen des Georg

Kontelj von Kal (durch Dr. Dell) die
executive Versteigerung der dem Josef
«ontclj von Kal Nr. 48 gehörigen, ge-
"chtlich auf 870 fl. geschätzten Realität
"rb.-Nr. 77. lul. 347 û l Raunach. be-
willigt uud hiezu drei Feilbietuugs-Tag-
»ahungen, und zwar die erste auf del:
.. 3. August .
°le zweite auf den

3. September
und die dritte anf den

8. Oktober 1886.
lwesmal vormittags um 10 Uhr. hicr-
gerichts mit dem Aichauge augeorduet
^vrdeu. dass die Pfaudrealität bei der
^len mid zweiten Feilbietuug uur um
^der über deu Schützungswert, bei der
"Ntten aber auch nuter demselben hintan-
9egebcn werden wird.
. Die Licitatiunsbedingnissc, wuruach
Ulsbesondcrc jeder Licitailt vor gemach-
en Allbote ein 10proc. Vadiilm zu
Handen der Licitationscommission zu er-
'̂<ien hat. sowie das Schätzuugsprotokoll

Und der Gruudbuchsextract tönlien in
"er diesgerichtlicheuRegistratnr eingesehen

K. k. Bezirksgericht Adelsbcra, a,n 11 ten
3lai 1886.
(2722^1) Nr. 2733.

Executive
Realitäten-Versteigerung
. Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

" ' l d bekallnt gemacht:
. Es sei über Ansuchen der kraiui
M l Spanasse iu Laibach (durch Herrn
4< Suppalüschitsch iu Laibach) die exec.

Versteigerllug der dem Andreas Ponh von
Oberkoschaua Co,lsc.-Nr. 58 gehörige»,
gerichtlich alls 1070 f l . geschätzten Rea-
lität Urb.-Nr. 15 :ui Kirchengilt Koschana
bewilligt und hiezll drei Feilbictnngs-
Tagsatzllugen. llild zwar die erste auf den

3. August,
die zweite anf den

3. September
nnd die dritte auf den

8. Oktober 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietuug nur um
oder über deu Schühuugswert, bei der
dritteu aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiousconlmission zu crlegeu hat,
sowie das Schätzüugsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg, an»
21. April 1886.

" (2725^1) Nr. 2012^

Executive
Nealitäten-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcn der Fil ial-
lirchenvorstehung zu Kal (durch Dr. Den
iu Adelsberg) die executive Versteigerung
der dem Josef Kontclj von Kal Nr. 48
gehörigen, gerichtlich anf 870 fl. geschätzten
Realität Ürb.-Nr. 77 :ul Rauuach be-
willigt und hiezn drei Feilbirtmlgs Tag-
satzungen, uud zwar die erste auf den

3. Augus t ,
die zweite auf den

3. September
und die dritte anf den

8. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrcalität'bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nnr nm
oder über den Schätzungswert, bei der
dritteu aber auch unter demselbeu hintau-
gegcbeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legeu hat, sowie das Schätznngsprotokoll
uud der Orundbnchscxtract können in
der diesgcrichtlichcu Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. März 1886.

(2726—1) Nr. 2553.

(5zecutive

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bckauut gemacht:

Es sei über Anstichen der Marianna
Morelj voll Newerte (durch Dr. Dcu)
die executive Versteigerung der dem Anton
Murelj voll Newerte gehörigen, gerichtlich
auf 1870 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 8,
Allszugs-Nr. 1551 «ici Prem, bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

3. Angnst ,
die zweite auf oen

3. September
nnd die dritte anf den

8. Oktober 1886 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Allhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritteil aber anch nnter demselben hintan-
gegrben wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitailt vor gemachtem
Anbote ein 10proc, Vadinm zn Handell
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

5t. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Mai 1886.

(2756—1) Nr. 3751.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass znr Vornahme der
über Ansuchen des Josef Logar ans
Orahovo mit Bescheid vom 11. März 1886,
Z. 2353. anf den 1. d. M. angeordnet
gewesenen, ob uicht erfolgter Verlaut-
barung in Grahovo jedoch nicht vor-
genommenen Relicitation der von Maria
Logar ane Grahovo laut Protokolles ci^
,., ' l in. 19. August 1875. Z. 6554, um
1801 fl. erstandenen Realität Rectf.-
Nr. 713 m! Haasbrrg die neuerliche
Tagsatzllug mit dem vorigen Anhange
anf den

19. Angnst 1886,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts anberaumt
wordeu ist.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2tcn
Mai^188lx ^

(2837—1) Nr. 3816.

(5zecutive
3icalitäten-Versteigerung

Ueber Anstichen des Franz Moschet
von Laibach (durch Dr. Sajovie) wird
die executive Verstcigeruug der der Maria
Plahtar von Oberlaibach gehörigen Rea-
lität Einlage Nr. 116 a6 Eatastral-
gemeinde Neu'Oberlaibach, im Schätzwerte
Per 2080 fl., mit drei Terminen auf den

6. August ,
7. September und
8. Oktober 1886 ,

11 Uhr vormittags, hicrgeiichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbl'etnng
auch uuter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadinm 10 Proccnt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. I nn i 1886.

(2694-1) Nr. 4903.

(Erinnerung
an Agnes T o m a z i n , respective deren

unbekauutc Erben.
Vou dem l. k. Bezirksgerichte Gurtfcld

wird der Agnes Tomazin, resp. deren nn-
bekanutcu Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen«
Gerichte Anton Tomazin von Celine die
Klage l»c>". Ersitzung der Realität Ein-
lage Zahl 205 der Catastralgemcindc
Arch eingebracht, worüber die Tagsatzllug
zur ordentliche» mündlichen Verhandlung
auf den

13. August 1 8 8 6 .
vormittags 8 Uhr, allgeordnet wurde.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Martin Jordan von Arch als Eu-
rator :ul ac!um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu den»
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft mache», über-
haupt im orduungsmäsn'geu Wege ein-
fchreiten uud die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte eiulriten können,
widrigenö diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator »ach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
uud die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch dem
benannten Curator an die Hand zu ge-
ben, sich die ans einer Vrrubsäumuug
entstehenden Folgen selbst bcizumesscu
habeu werden.

K. t. Bezirksgericht Onrkfeld, am 17ten
Inn i 1886.

(2719—1) Nr. 964.

Glinnerung
an Georg M e g l i c von St.Anna, resp.
dessen unbckmmte Erben nnd Rechts-

nachfolger.
Voll dem t. t. Bezirksgerichte Ncumarttl

wird dem Georg Meglic von St. Anna,
resp. dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, hieniit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Kaveic voll St. Anna die
Klage <w l>n^«. 15. Mai 1886. Z.964.
ix:>0. Anerkennung der Ersitzung der Parc.-

Nr. 343, Realität-Einlage-Nr. 41 der
Catastralgemeinde St. Anna, eingebracht,
und wurde die Tagsatzung zur summari-
schen Verhandlung auf den

3. August 1886
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu dereu Ver-
tretung und auf ihre Gefahr nud Kosten
deu Äuton Schelesnilar von Neumarktl
als Curator ad i^lmn bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zn dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen
oder sich einen andere» Sachwalter be-
stellen mid diesem Gerichte namhaft
machen, übcrhanpt im ordnungsmäßigen
Wege einschlellen und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden, und die Geklagten, wel-
chen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
bchclfe auch dem benannte» Curator a»
die Hand zn geben, sich die ans einer
Verabfänmung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Nenmarltl. am
20. Mai 1886.

(2647—1) M72699 .

Erinnerung
an die verstorbenen Johann Koöat
von Metnaj. M a t h i a s Kozlevcar
von Poljane und Agnes S l a p n i c a r
verehel. V a l e n t i n und deren allsällige
Erben uud Rechtsuachfolger, nnbekanntrn

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird den verstorbenen Johann Kosak von
Metnaj, Mathias Kozlevcar von Pulja»e
uud Ag»es Slapilicar verehel. Valentin
und deren allfälligen Erben nnd Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Martiu Kosteu von Metuaj
Nr. 25 die Klage auf Verjährungs- uud
Erloschenerklärung von nachstehenden, auf
der Realität Einlage Nr. 12 der Catastral«
gemeinde Metnaj sichergestellten Rechten
und Forderungen eingebracht, als: 1.)oes
für Johann Koöak von Metnaj infolge
Ehevertrages vom 5. Jänner 1816 sicher-
gestellten Lebensunterhaltes, als der Wuh»
nnng und Erbschaft pr. 12 f l . ; 2.) des
für Mathias Kozlevcar von Poljane haf-
tenden Schuldrestes pr. 4 fl. 35 kr. aus
dem Vergleiche vom 31. Jul i 1830,
Z. 1417; 3.) des für Agues Slapnicar
verehel. Valentin infolge bezirksgerichtlicher
Bewilligung vom 10. Februar 1847,
Z, 190, laut Uebergabs- und Heirats-
vertrages vom 19. Jänner 1847 haften-
den Heiratsgutes pr. 80 fl., und es wurde
zur ordentlichen mündliche» Verhandlung
dieser Streitsache die Taasatzung auf den

6. August 1886
mit dem Anhange des 8 29 a. G. O.
angeordnet.

' Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandeu ab-
wescud sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr uud Kosten
deu Franz Mu l i vou Sittich als Curator
ad lictum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende vcrstäudlgt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmnn-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den l.nd die Geklagten, welchen es übri-
geus freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch
dem benannten Cnrator all die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäum»'»«;
entstehenden Folgen selbst belznmcssen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Sittlch. am 10ten
Juni 1886.



Laibachtt Zeitunn Nr. 158 1320 15. Jul i 1886.

Stelle-Gesuch.
Gewesener Handelsmann, 35 Jahre alt,

sucht Stelle als Reisender in jeder beliebigen
Branche oder als Magazineur oder Geschäfts-
leiter in einer Fabrik oder einem anderen
Geschäfte. (2845) 3—1

Anträge übernimmt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung.

Trempenau! Wie bewirbt man sich
correct und Erfolg versprechend um

offene Stellen
jedes Berufes ? ist jedem Stellungssuchenden
äusserst nützlich! Franco gegen 60 kr. in
Briefmarken von Gustav Weigel, Buchhand-
lung, Leipzig. (2405) 5—2

Am R a t h h a u i p l a t z Nr. 3 ist ein

Verkaufsgewölbe
ebenerdig und

m\ ttaip
im dritten Stocke, bestehend aus je drei
Zimmern und Zugehör, eine gassenseits,
eine rückwärts (2782) 3—3

für Michaeli zu vermieten.
Näheres bei der Greislerin im Hause

selbst.

Verpachtet wird ein

Spezerei- und Proflucten-
GescMit

ausser der Linie, an zwei frequenten
Zufahrtsstrassen gelegen, in Laibach ab Mi-
chaeli d. J. Ebendort wird für das Ein-
kehrgasthaua ein (2823) 3—2

verrechnender Wirt
aufgenommen. — Näheres erfährt man
aus Gefälligkeit bei der Administration der
«Laibacher Zeitung.»

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
f i r Handel and Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 T»ge Kündigung 21/» Procont
8 „ „ 2»/. ,

30 w „ 3
Dio ZinsfnsB-Ermässigung tritt boi

»Hon im Umlauf befindlichen, auf Bank-
noten lautenden Einlagabricfcn vom
21., 25. März, resp. 16. April a. c , jo nach
den betreffenden Kündigungsfristen, in
Kraft.

In Napaleons d'or
30tägige Kündigung 21/« Procont

3monatliche m 28/4 „
6 » 3

Die Zinsfuss-Ermässigung' tritt boi
allon im Umlauf befindlichem, auf Na-
poleons d'or lautenden Eiulagsbriofen
vom 16. April, 17. Juni, rosp. 17. Sop-
toiubor a. c. ab, jo nach den betreffenden
Kündigungsfristen, in Kraft.

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Proc. Zinsen auf jeden

Betrag (546) 28
in Napoleons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brünu, Troppau,
Lernborg, Fiumo sowie forner auf Agram,
Arad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagenfurt, Laibach, Salzburg sposenfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devison, Effecten sowio Coupons-

Inca8so •/• Proc. Provision.
Vorschüsse

auf Warrants, Conditionon ;o nach zu
troffondom Uoboroin-
kommon,

gegen Creditoröffnung in
London odor Paris
Vt Proc. Provision flir
3 Monate,

auf Effeoten, 51/» Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf böhoro Beträge gemäss
spocicller Voroinbarung.

Depots zur Aufbewahrung.
Wertpapiere, Gold- und Silbormünzon,

fronido Banknoten worden zur Aufbewah-
rung angenommon. Bodingunge)i zu ver-
einbaron.

T r i e f t am 17. März 188Ö.

Für einen Knaben, 14 Jahre alt, welcher
heuer die zweite Realschulclasse mit gutem
Erfolge absolvierte, wird eine (2849) 3—1

LelrliDsssti
in einem Gemischtwaren-Geschäfte in einein
grösseren Provinzorte

gesucht.
Offerte erbittet man att dio Buchhand-

lung lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach.

Dr. Hartiiuinn.fi

Auxiliiim
bestbowührtes Hoilmittol gogon

Harnröhrenfiuss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach medicinischon Vorschrif-
ten bereitetes Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung Bchmerzlofl, ohne Folgekrank-
C,«ro»Si heiten, friach ontstan-

l»*ip©^. done, noch so Bohr ver-
jjSS^g^ altete gründlich «nd
T S | 151 entsprechend schnell.
JM^jEžJ Ausdrücklich vorlango

v^fffm&fr man Dr. H a r t r a a n n s
fyüTJiftF^ Au x i l ium für Horren

odor für Damon, und int
dasselbe sammt belehrondor Broschüre
und oinor zu oiner Consultation in <ler
Anstalt des Horrn Dr. Hartmann berech-
tigenden Karte in allon grösseren Apo-
theken um den Preis von fl. 2,80 au

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., L, Eohlmarkt Nr. 11, "Wen.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und worden dasolbut auch fornor wio
bishor alle Haut- und geheimen Krank-
heiten , insbesondere Mannesschwäche,
nach überaus glänzend bewährter Mo-
thode, ohne Folgoübol, Syphilis und
Gesohvure aller Art bestons gehoilt. Me-
dicamonto wordon in discrotestor Woiso
besorgt. Honorar mäaßig. Auch brioflich.

Wien, I., Lobkowitzplatz I.
Depot In Laibach bei Horrn Ubahl

v. T r n k ö c z y , Apotheker. (1274) 15

(2832) Nr. 114 C. C,

Bekanntmachung.
Zur Liquidierung von zum Cou-

curse C. Gollob & C. Carl Gollub
uud Anton Wutscher nachträglich
angemeldeten Forderungen wird die
Tagsatzung auf den

9. A u g u s t 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem gefer-
tigten Concurscommissär angeordnet
und hiezu die angemeldeten Gläu-
biger eiugeladcn.

K. k. Landesgericht Laibach, am
10. J u l i 1886.

Der k. k. Concurscommissär:

Sajiz m. p.

(2663—3) Nr. 3069.

Erinnerung
an F r a n z K r i v c , unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

wird dem Franz Krivc, unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Francisca Capnder von Kraxen
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
der Rcalltäteu Einlage Nr. 122 und 123
der Catastralgemeinde St. Hermagor über-
reicht, worüber die Tagsatzung zur münd-
lichen Verhandlung auf den

3. August 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertre-
tung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Lorenz Nuss von St. Veit
als Curator 26 act.um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 21. Juni
1886.

-:U8L r ^ f i r ' Landschaftliches Theater in Laibach. I

I V M P * Hcute den 15-Juli 188° I
^ I E ? ' ^ S H B ~ % erste grosse mysteriöse u.antispiritistische, phantastische I

ß J B Elite Bala -Vorstelluno
•HUBS ^ßc™$*m3Bs& c*e s ' n g a i l Z Europa rühmlichst bekannten kaiserlich I
^BO^^A Jmr^&JmPmw russischen und persischen Ilof-Prestidigitateurs, Mag- I
^ H H B i O C ^ N B B T netiseurs und Gedankenlesers I

^BBI \ \pr Professor Becker I
bestehend aus drei verschiedenen Abtheilungen der grössten und neuesten Sen- I

sations-Effect-Pieccn, Original-Experimenten dieses Genres, unter anderen: •
Beokers m y s t e r i ö s e r Reisekoffer oder das Verschwinden eines Menschen I

in einem vom Publicum gut verschlossenen und verbundenen Koffer. I
Ferner: Neues grosses Effectstück: E l m i r a s Traum und Erwaohen, in I

sechs verschiedenen Tableaux, ausgeführt, von Fräulein Ozaena. I
Neu! Zum erstenmale (Original): Das Erscheinen einer j u n g e n «ohönen I

Dame aus einem Cyl inderhute. (2829) 2—2 I
Alles Nälicre die Placate. Anfang 8 Uhr. Hillelle Mittwoch von 9 bis 12 Uhr I

mittags und von 2 bis 6 Uhr nachmittags an der Theatercasse. Das Theater ist vor- I
trefflich ventiliert.. ^ ^ ^ I

Jßtf* Die Musik stellt das k. k. 17. Infanterie-Regiment bei. - ^ 1 •

*-*- ^ T ^ ^ - ^ ^ Sauerbrunn Bad Radein
~——-̂ /̂̂ TTr?*1**««̂  -Sir / 'S / > ' i ' if**^**S££SaiT~^~~-^i' l i t l H ( ! ' " m " roichlialtiKBten „Nalroii-ljliliiou-

Durch ^^''//?1**1*1 1»»»^ / * / ^ " " " " ^ ^ i ^ O i j y ^ ^ f i ^ w i o B o i i , <l(i«H <lun kolilühnaiiro
Iluichthum an "^^-I!?'<7Žr***^»^ / /"»/) sv ^ •**^**2£_Cfe^*>«-^_ J>>tliion boi Oichtlnldnn ilaH
Kohlomiiurc, Hfttrou "<üi^ ^ " T ^ l f ^ C i k * A * # > ^ O S ^ 1 ^ > ^ b ( ! B t o u l l d "^ '" ' " t"
und Lithlon wirkt flas B a - ^ ^ 1 - - ^ ^ ^ - ^ ? / ! ' / * 0 «c7rS2^žv7^--^_ Hoilinittol
doinor Sauorwa»scr alu Hpocislcum ^^^^-iU^^vTT^^^L 0''''";^r**^1^I[?SSor***—^'Ht-
bei: Gicht, «allen-, Hlan«.»- und Nioren- ^ - Ü I ^ n > - « ^ ^ Ut"i^""S^iL ^**~^»_
MHKcnlcideii und boi Kutiirilieu überhaupt. ^ - ^ - ^ ^ O ^ < ^ o ^ * r « " « ^ ^ * - ^

Bäder, Wohnungen, Restauration billig. ^J"***"^»^^
H T * l l : u i p l ( h ' | ) o t l)Hi F . F l a u t z , Altci- M a r k t in L a i b a o h . < ^ p | ( I H O I ) Ü(>-H

| Hotel „Schloss Vekles" |
p am Veldeser See in K r a i n reizend gelegen, mit vorzüglicher He- *\
Y stauralion, bietet Familien und einzelnen Personen gesündesten und an- 1
U genehmsten )*

r> IW^ Sommer-Aufenthalt. ~Wl <•
Ziinmerpreise massig. Restauration allen Anforderungen enlsprochend.

y Seebäder 19" R., Kahnfahrten, Forellenfischerei. "Wegen seiner Lage, g
^ 100 Meter über dem Veldeser See, bei Benützung sohattiger
j^ Wege günstigster \

jg Terrain-Curort. j
* Auskünfte ertheilt a
f> Alois Putschek, Hotelior J
p (2799) 3-2 in Veldes (Kmin). cj
' ' — ^ . , J Q

H ^ ' B ^ P 1 solider, neuester Construction.

Niederlage: II., Untere Donaustrasse 25. I
l^aJbvilit II., Pappenheimgasse 58. (4GHÖ) 24-ir> I

Im Interesse der Käufer wird vor Verwechslung gewarnt. I
— — _ _ _ ^ — _ . i

(2574—2) ÖL 5049.

Razglas.
Vsled prošnje Matije Kralja iz Boršta

se bo dne
1 6. j u l i j a

prva in v dan
30. j u l i j a 1886

druga eksekutivna dražba Nikotu Jura-
jev6ičuizMlakepnpadajočih,nal30gld.
ocenjeuih posestnih in vziüiih pravic na
stavbeno pare. št. 96/9 in vinograd pod
pare. št. 1871 davkarske občiue metli-
žke, vselej ob 9. uri dopoludne, pri
podpisani sodniji pod navadnimi pogoji
vršila.

Ob enem se v Ameriki neznano
kje bivajotemu Nikotu Jurajeväcu iz
Mlake št. 10 skrbnikom za tin gospod
Fran Štajer, c. kr. notar v Metliki, po-
stavi ter se istemu dražbeni odlok
St. 5049 in 3444 vroti.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 24. junija 1886.

(2749-2) Nr. 3623.

(5<recutive
'Ilelicitations-Versteigerung.

I u der Executioussache des Johann
Kogovsek von Zaplana ge^en Josef Ho-
nwvc von Zirtniz ,>cl().' 300 f l . s. Ä-
wllrde die exec. Feilbictnng der dem Josef
Hoiuovc vou Zirtuiz gehörigen, laut Pro-
tokolles clß pliic«. 25 August 18«5i, Zahl
8202, auf 1652 f l. bewertetcu Realität
«ub Rectf.-Nr. 338 »6 Haasberg auf den

12. August,
9. S e p t e m b e r und
9. Oktober l. I . ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hicrgerichts mit dem Beisätze augeordnet,
dass die Realität bei der ersten «»d
zweiten exec. Feilbictuug uur um odtt
über den Schätzwert, bei der dritten Feil'
bietung jeduchauch unter demselben würde
hmtangegcben werden.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, 1. 3 M
1886.

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr K Fed. Vamberg.


